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Staatsverlag der DDR, Berlin 1980 
144 Seiten; EVP (DDR): 2,25 M
Die Broschüre veranschaulicht überzeugend, wie das in 
der Verfassung der DDR festgelegte und durch unsere ge
sellschaftlichen und staatlichen Machtverhältnisse garan
tierte Grundrecht jedes Bürgers auf Schutz seiner Ge
sundheit und Arbeitskraft gewährleistet wird. Sie zeigt 
die rechtliche Verantwortung von Betrieben und Bürgern 
und zugleich auch konkrete Wege für die zielgerichtete 
Verhinderung und Vorbeugung von Schäden auf. Es wird 
erläutert, wie und wo diese Verantwortung rechtlich ge
regelt ist und mit welchen Methoden sie unter aktiver 
Mitwirkung der Werktätigen als gemeinsames Anliegen 
von Staat, Gesellschaft und Bürgern realisiert werden 
muß.

Ausgehend von unserer Gesundheits- und Sozialpoli
tik, präzisiert der Verfasser die Verantwortung der Be
triebe für den Arbeitsschutz und die ständige Verbesse
rung der Arbeitsbedingungen; er erläutert Sinn und Zweck 
der konkreten rechtlichen Regelungen und beschreibt, wie 
Betriebsleitung, Gewerkschaft und Werktätige überall den 
Arbeite- und Gesundheitsschutz gewährleisten können.

Es wird der notwendige Zusammenhang zwischen 
Planerfüllung, hoher Ordnung und Disziplin in der Arbeit 
und Sorge um Gesundheit und Sicherheit an jedem Ar
beitsplatz verdeutlicht und die Einheit von Rechten und 
Pflichten im Arbeitsprozeß hervorgehoben. Hier und auch 
in anderen Abschnitten der Schrift wird anhand von Bei
spielen auf Maßnahmen hingewiesen, wie Arbeitsunfälle 
und Berufskrankheiten in der Praxis zu vermeiden und 
noch vorhandene Gefahrenquellen zu beseitigen sind.

Anhand der wichtigsten normativen Regelungen (Lan
deskulturgesetz, Stadt- und Gemeindeordnungen, ZGB, 
aber auch StVO und Hausordnungen) werden die gemein
same Verantwortung der Betriebe, der örtlichen Staats
organe und der Bürger für gesunde Umweltbedingungen, 
für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit in den Wohnge
bieten und die Pflichten des einzelnen zu gegenseitiger 
Rücksicht und achtungsvollem Verhalten im Zusammen
leben der Bürger erläutert. Der Verfasser gibt Hinweise, 
wie in den Wohngebieten die Hausgemeinschaften zur 
Durchsetzung des Rechts beitragen können, und veran
schaulicht, wie Verstößen gegen die Rechte und Interes
sen anderer Bürger (z. B. bei Lärmbelästigungen) wirk
sam begegnet werden kann.

Hervorzuheben ist, daß die Broschüre dem Leser einen 
Überblick darüber vermittelt, bei welchen Schadensfällen 
Versicherungsschutz für ihn besteht bzw. wie ein solcher 
durch Abschluß eines Versicherungsvertrags erreicht wer
den kann.

Im abschließenden Kapitel werden Voraussetzungen, 
Umfang und Methoden der zivilrechtlichen Durchsetzung 
von Ersatzansprüchen bei durch Körperverletzung, im 
Straßenverkehr, durch Gebäudemängel und Tiere, durch 
Immissionen oder auf andere Weise verursachte Schäden 
an Leben und Gesundheit erläutert. Der Bürger erhält 
einen Überblick, welche Ansprüche er in solchen Fällen 
hat und wie er sie durchsetzen kann.

Von großem praktischem Nutzen ist es, daß der Verfas
ser aus der Breite der behandelten Thematik solche Fra
genkomplexe und Beispiele auswählt, die in Betrieben 
und Wohngebieten, aber auch in der gerichtlichen Tätig
keit vorwiegend in Erscheinung treten, und er zeigt da
bei jeweils die gesellschaftlichen Zusammenhänge von 
Rechtsverletzungen und ihren Auswirkungen auf. Er er
läutert die Möglichkeiten und Wege der Rechtsverwirk
lichung, was der Erhöhung der praktischen Wirksamkeit 
des sozialistischen Rechts dient.

Insgesamt zeichnet sich die Broschüre durch Konzen
tration, klare Sprache und Anschaulichkeit aus. Sie ist 
geeignet, die Rechtskenntnisse der Bürger zu erweitern 
und ihr Rechtsbewußtsein zu erhöhen. Mitgliedern gesell
schaftlicher Gerichte, gewerkschaftlicher und betrieblicher 
Leitungsorgane, Abgeordneten und Mitarbeitern örtlicher 
Staatsorgane ist sie für die tägliche Arbeit zu empfehlen. 
Dr. HERBERT MOCHOW, Berlin
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